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Regionalliga Damen Südwest

TTF Rastatt : TSG Kaiserslautern 
Samstag, 20.04.2024, 17:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTF Rastatt – 8:2 Heimerfolg

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die TSG Kaiserslautern hat die TTF Rastatt am Samstag in weniger
als 115 Minuten zwei Punkte in der Regionalliga Damen Südwest gesammelt. Bei der TSG
Kaiserslautern lief vor 120 Zuschauer nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 26:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Wormuth und Vydruchenko, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Gaiser / Wormuth besiegelten mit einem 3:1 gegen
Sadikovic / Sadikovic den ersten Punkt für ihr Team. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig
später Vydruchenko / Kiziuk, da ihre Gegnerinnen Barbosa / Badalouf nicht antreten konnten. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Einen kampflosen Sieg verbuchte im
Anschluss Alina Vydruchenko, da ihre Gegnerin Ariel Barbosa nicht antreten konnte. Kateryna Kiziuk
gegen Enisa Sadikovic hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0-Sieg gelang es
Anna Gaiser die Gastspielerin Sarah Badalouf in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Elisabeth Wormuth machte mit Melisa Sadikovic bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Alina Vydruchenko eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Alina Vydruchenko gewann gegen Enisa Sadikovic mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der kampflose
Sieg von Kateryna Kiziuk bescherte daraufhin der TTF Rastatt anschließend einen weiteren Punkt.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Anna Gaiser ihrer Gegnerin Melisa
Sadikovic letztlich beim 5:11, 8:11, 11:6, 6:11 nicht gefährlich werden. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Überzeugend war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von
Elisabeth Wormuth gegen Sarah Badalouf. Da gab es nichts zu rütteln. Die beiden Teams verließen
mit einem 8:2-Erfolg für die TTF Rastatt die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Rastatt die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 36:0 bei 18 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG Kaiserslautern erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTF Rastatt

Doppel: Gaiser / Wormuth 1:0, Vydruchenko / Kiziuk 1:0 
Einzel: A. Vydruchenko 2:0, K. Kiziuk 1:1, A. Gaiser 1:1, E. Wormuth 2:0 
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 TSG Kaiserslautern
Doppel: Sadikovic / Sadikovic 0:1, Barbosa / Badalouf 0:1 
Einzel: E. Sadikovic 1:1, A. Barbosa 0:2, M. Sadikovic 1:1, S. Badalouf 0:2


